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Es ist ein schöner Tag. Feodora und Gino haben sich 
verabredet. Sie treffen sich auf dem Ananasweg. Da 
wohnt Feodora.
Die beiden Kinder möchten heute zusammen zur 
großen Blumenwiese gehen. Der Weg führt an einem 
Bach entlang. Da müssen die beiden Kinder immer 
ganz besonders aufpassen. Das haben sie ihren Eltern 
versprochen.
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Dort wachsen die schönsten Blumen. Die beiden 
Kinder möchten für ihre Mütter einen tollen Strauß 
pflücken.
Sie haben nämlich Legetag. Das ist der Tag, an dem 
beide Mütter vor genau sechs Jahren ihr Ei gelegt 
hatten.
Aus denen sind dann später Gino und Feodora 
geschlüpft. Der Legetag ist so etwas wie bei uns der 
Muttertag.
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Endlich sind sie an der Blumenwiese angekommen. 
Dort stehen die schönsten Blumen.
Auf der Wiese herrscht buntes Treiben. Viele Bienchen 
und Schmetterlinge sind unterwegs. Sie sitzen auf den 
Blümchen und sonnen sich.
Feodora fällt ein besonders hübsches Libellenpärchen 
auf. Sie ist ganz entzückt. Auch Gino findet die beiden 
ganz süß.





10

Feodora beobachtet die beiden. Gino fängt plötzlich an 
zu singen:

„Die schnelle Libelle,

die ist ja ganz schön helle.

Fliegt hin und her,

das ist nicht schwer.

Und kommt schnell von der Stelle.“
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Feodora muss lachen. Gino auch. Und auch die 
Libellen sehen aus, als würden sie mitlachen.
Die kleinen Flieger drehen noch eine Runde über die 
Köpfe der Dino-Kinder. Dann flattern sie weiter.
Gino sagt: „Ich glaube, das sind die beiden Verliebten. 
Die haben wir schon gesehen, als wir dem Käfer Karl 
geholfen haben, ein Mädchen zu finden.“
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Feodora fängt an, Blumen zu pflücken. Sie sagt: „Schau 
mal, Gino! Die hier sind besonders schön!“
Gino nickt und läuft Feodora hinterher.
Feodora steht vor einer schönen Butterblume. Darauf 
liegt eine kleine Heuschrecke. Sie sagt: „Hallo, kleine 
Hüpferin! Du bist aber niedlich. Ich nenne dich 
Henrietta!“




